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Donnerstag, den 2.1 Mai 1908.
Berantwortlicher Redacteum O. Opitz.«:Dru«ck, Verlag und Gxpeditiom O. Davis in Namslau

Amtlicher Teil.
A. Bekanntmachungen des Landrats

M3303 Namslau, den 18. Mai 1908.
Wegen des Himmelfahrtstages am Donnerstag, den 28. d. Mts. erfolgt die

Ausgabe des nächsten Kreisblattes -
Mittwoch, den 27. d. MS.

Die Gemeindeboten sind hiernach zu instruierem

M 3311 Namslau, ben 19. Mai 1907.
Betrifft Wahlen zum Hause der Abgeordneten. .

Unter Bezugnahme aus die im Kreisblatt Nr. 16 veröffentlichte äöefanntmacbung, nach
welcher als Wahltermin

fiir die Wahl der Wahlmänner der 3. Juni er.
sesigesetzt worden ist, ersuche bezw. veranlasse ich die Magisträte Guts- und Gemeindevorstände
des Kreises, die Urwähler ihres Bezirks unter Bekanntgabe des Wahlortes, des Wahllokales, des
Namens des Wahlvorstehers und seines Stellvertreters auf

Mittwoch, den 3. Juni cr., vormittags 11 Uhr,
alsbald in ortsüblicher Weise zur Wahl der Wahlmänner zu berufen.

Jn der Bekanntmachung ist darauf hinzuweisen, daß von den zur Wahl erscheinenden
Personen die Vorlegung einer Legitimation gefordert werden kann.  § 13 Abs. 3 des ReglementsJ

erner ersuche bezw. veranlasse ich die vorgenannten Behörden, dem Wahlvorsteher ihres
Bezirkes piitestens am Tage der Wahl eine Bescheinigung in folgender Fassung zu übergeben:

Bezirkes N.
1. der Tag der Wahl der Wahlmänner,
2. die Stunde, zu welcher die Wahl beginnt,
3. der Wahlort und das Wahllolah
4. der Name des Wahlvorstehers und seines Stellvertreters

in ortsüblicher Weise bekannt gemacht worden ist.
N . . . . . ., den . . Mai 1908.

Der Gemeinde- Guts-!Borsteher. 
Unterschrift.

Die Herren Wahlvorsteher ersuche ich, die Wahlen der Wahlmänner in der oben fest-
gesetzten Zeit in den von mir bezeichneten bezw. von dem Magistrat hierselbst zu bezeichnenden
Wahllokalen vollziehen zu lassen. Zu diesem Zweck erhalten die Herren Wahlvorsteher von mir
demnächst zugesandt: "

I. die Abteilungsliste und sämtliche hierzu gehörigen Urwählerlistem
2. einen Abdruck der Wahlverhandlung und des Reglements,
3. ein Formular zur Wahlverhandlung zur Benutzung bei der Wahl,
4. Borladungen für die zu wählenden Wahlmänner, soviel deren im Urwahlbezirk zu wählen

sind, nebst einer gleichen Anzahl von Zustellungsurkunden mit dem Ersuchen, die Bor-
ladungen mit der Adresse der Wahlmänner zu versehen, dieselben den Wahlmännern aus-
zuhändigen und die Zustellungsurlunden von denselben vollziehen zu lasseny

Es wird hiermit bescheinigt, daß sämtlichen Urwählern des Gemeinde-Gute! »
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Die Herren Wahlvorsteher ersuche ich ferner, sofort und! beendeter Wahl und zwar noch
am 3. Juni er. dem Wahliommifsay Kgl Landrat Graf v. Kosvoth in Oels .. ,

a. die Wahlvrotokolle,
b. � llrmäblerliften,
c. � Abteilungsliftem
d. � Bescheinigungen der Ortsbehörden über die Publikation des Wahltages 2c.�
e. » Bescheinigungen der Wahlmänner über den Empfang der Vorladung zur Abgeordnetenwahl

zugehen zu lassen. » ·
Die Herren Wahlvorsteher wollen gescillcgst vor Absendung dieser Sachen darauf achten,

das; die Bescheinigungen auf den Urwiihlerlisten und Abteilungslisten gehörig ausgefüllt und unter-
schriftlich vollzogen und das; auch» von sämtlichen Ortsbehiirden die Bescheinigungen über die Vor-
ladung zur Wahlmiinnetwahl hergebracht sind.

Wegen des Verfahrens bei der Wahl nehme ich auf § 12 und ff. des Wahlreglements
Bezug und ersuche noch folgendes besonders zu beachten:

l. daß, wenn bei der ersten Abstimmung die Stimmen zwischen nur 2 oder --� wenn es sieh
um die Wahl zweier Wahlmänner handelt � zwischen nur 4 Personen ganz gleich geteilt
find, sogleich das Los darüber entscheidet, wer gewählt ist, daß also eine Wiederholung der
Abstimmung vor der Herbelführung der Entscheidung durch das Los in diesen Fällen nicht
mehr stattfindet  § 17 Abs. 3 des Reglements!;

2. daß ausnahmsweise, auch bei Terminswahlem der Wahlvorsteher zum Zweck schleuniger
Durchführung des gesamten Wahlgeschäfts in dem Urwahlbezirke zur Wahlverhandlung der
folgenden Abteilungen übergehen kann, wenn die Wahlverhandlung einer Voraufgehenden
Abteilung nicht unverzüglich abgeschlossen werden kann, weil die Wahl im Wahltermine
von dem Grwählten abgelehnt oder weil eine zweite engere Wahl nach § 17 Abs. 4 des
Wahlreglements erforderlich wird. Die zu unterbrechende Wahlverhandlung ist in diesem
Fall unter Verkündung des Zeitpunktes ihrer Wiedereröffnung einstweilen zu schließen; jede
Anordnung dieser Art soll im Wahlprotokoll vermerkt und kurz begründet werden  vergl.
§ 14 Abs. 1 Satz 2, 3 des Reglements!;

3. daß zu keiner Zeit der Wahlverhandlung weniger als drei Mitglieder des Wahlvorstandes
gegenwärtig sein dürfen  § 12 Abs. 3 des Reglements!;

4. daß bei vorübergehender Behinderung des Protokollführers feine Obliegenheiten einem der
Beisitzer oder einem besonders bestellten Stellvertreter übertragen werden dürfen  § 12
Abs. 1 Satz 2 des Reglements!;

5. daß von den zur Wahl erscheinenden Personen nach dem pflichtmäßigen Ermessen des Wahl-
vorstehers bei Zweifeln über die Jderuität des Wählers in jedem Falle die Vorlegung einer
Legitimation gefordert werden kann, für deren Bereithaltung in geeigneter Form der Wähler
zu sorgen hat, wenn er nicht unter Umständen Gefahr laufen will, von der Wahl zurück-
gewiesen zu werden  § 13 Abs. 3 des Reglements!;

6. daß der Wahlvorsteher auch nicht stimmberechtigten Personen die Anwesenheit bei der
Wahl gestatten kann, deren Tätigkeit nach seinem Grmessen der ordnungsmäßigen oder
zweckentsprechenden Durchführung der Wahlverhandlung förderlich ist  § 13 Abs. 2 Saß 2
des Neglements!, insbesondere Hilfsperfonen des Wahlvorstandes, den die Wäbler bedienenden
Angestellten des Wahllokalbesitzers usw» aber auch Gendarmen und sonstigen Personen, die
zur Aufrechterhaltung der Ordnung etwa zugezogen werden müssen;

7. daß bei einer Stichwahl die Namen anderer als der noch in der Wahl gebliebenen Per-
sonen, die von den Wählern genannt werden, nicht mehr in die Abstimmungslisten aufge-
nommen zu werden brauchen, sondern durch einen kurzen Vermerk über die Ungültigkeit
einer solchen Stimmabgabe erseht werden können  § 15 Abs. 2 des Reglements!;

8. daß Wähler, die beim Aufruf ihres Namens nicht unverzüglich vor dem Wahltisch erscheinen
und ihre Stimme abgeben, einstweilen übergangen werden können, und dann abzuwarten
haben werden, bis sich später Gelegenheit zu ihrer Zulassung zur Abstimmung bietet  § 15
Abs. 3 des Reglemeuts!, endlich

9. daß die Entscheidung durch das Los stets in der Weise geschieht, daß der Leiter der Wahl
 Wahlvorsteher oder dessen Stellvertreter! das Los zieht  § 17 Abs. 6 des Reglements!.

M 332l Namslau, den 15. Mai 1908.
Die noch rückständigen Guts- und Gemeindevorsteher des Kreises werden an die baldige

Erledigung meiner KreisblatvVerfügung vom 28. April er. -� Kreisblatt Nr. 18, Seite 251 be-
treffend Einreichung des Pferdeverteilungsplanes für das Mobilmachungsjahr 1906/08 und der
Bekcheinigungen über den Empfang der Pferdeverteilungspläne pro 1908/09 erinnert.
i Frist längstens 5 Tage.
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M333] Namslau, den 16. April 1908. «
Die Direktion der Schlesischen Provinzial-Feuer-Sozietät in Breslau hat für

die Ermittelung der Brandstifter der auf dem Dominium Kaulwitz am 28. März und
2. April d. J. ausgebrochenen Brände eine Belohnung von

500 Mark
ausgesetzt. Dieser Betrag wird demjenigen gezahlt, welcher den oder die Brandstifter
so ermittelt und zur Anzeige bringt, daß ihre gerichtliche Bestrafung erfolgen kann.

M 234] Berlin, den 8. Mai 1908.
Verordnung zur Ansführunder §§ 6 Abs. l, l2 Abs. 4 und 21 des Reichsvereinsgesetzes vom l9. April 1908.

 R. G. Pl. S. 151.!
I. Das Reichsvereinsgesetzz schreibt im § 5 für die Veranstaltung öffentlicher Ver-

sammlungen zur Erörterung politischer Angelegenheiten eine Anzeige bei der Polizeibehörde vor,
die mündlich oder in jeder schriftlichen Form  Brief, Postkarte, Telegramm! erfolgen kann. An
Stelle dieser Anzeige läßt es nach § 6 Abs. 1 auch die öffentliche Bekanntmachung zu, deren Er-
fordernisse die Landeszentralbehörde zu bestimmen hat. Diese Bekanntmachung muß so gestaltet
werden, daß die Polizei bei pflichtmäßiger Aufmerksamkeit rechtzeitig Kenntnis Von dem Statt-
finden der Versammlung erhalten kann.

Demgemäß wird bestimmt, daß es der in § 5 des Reichsvereinsgesetzes vorgeschriebenen
Anzeige für Versammlungen, die öffentlich bekannt gemacht worden sind, nicht bedarf, wenn die
Vekanntmachung folgenden Erfordernissen genügt:

1. Betanntmachung durch Zeitungen.
a. Die Bekanntmachung durch Zeitungen muß in deutscher Sprache abgefaßt und in einer der

Zeitungen erfolgt sein, die hierzu für die Gemeinde, in deren Bezirk die Versammlungen
stattfinden soll, von dem Laut-rat, in den Hohenzollernschen Landen von dem Oberamtmann,
in Stadtkreisen von der Ortspolizeibehörde, in Berlin von dem Polizeipräsidenten bestimmt
sind. Für jede Gemeinde müssen wenigstens zwei Zeitungen bestimmt werden, unter denen sich
wenigstens eine täglich  abgesehen von den durch Sonn- nnd Feiertage bedingten Unter·
brechungen! erscheinende Zeitung befinden muß.

b. Die Bekanntmachung muß die Ueberschrift tragen: Oeffentliche politische Versammlung. Es
muß sich aus ihr Zeit und Ort der geplanten Versammlung sowie der Name, der Wohnort
und die Wohnung des Veranstalters ergeben.

e. Die Zeitungsnummey in der die Bekanntmachung erfolgt ist, muß so zur Ausgabe gelangt
sein, daß sie bei ordnungsmäßiger Bestellung mindestens 24 Stunden vor dem Beginn der
Versammlung in den Händen der für die Entgegennahme der Anzeige zuständigen Behörde
sein kann. Bei Zeitungen, die innerhalb des Polizeibezirks des Versammlungsorts erscheinen,
wird diesem Erfordernis genügt, wenn die betreffende Zeitungsnummer mindestens 24 Stunden
vor dem Beginn der Versammlung zur Ausgabe gelangt ist.

2. Betcmntmachung dutch Anschlag.
Die Bekanntmachung kann durch Anschlag geschehen, wenn die Versammlung in einer

Gemeinde veranstaltet wird, in der öffentliche Einrichtungen  Säulen, Anschlagstäfeln! für den
Anschlag von Ankündigungen mittels Plakats bestehen. Die Belanntmachung muß in deutscher
Sprache abgefaßt sein und den Erfordernissen zu 1 b genügen. Der Anschlag muß an den im
Gemeindebezirk, bei Gemeinden, die in Polizeireviere eingeteilt sind, an den im Polizeirevier des
Versammlungslokals vorhandenen öffentlichen Anfchlagsfäulen oder -tafeln mindestens 24 Stunden
vor dem Beginn der Versammlung erfolgt sein.

1I. Nach § 12 Abs. 1 des Reichsvereinsgesetzes sind die Verhandlungen in öffentlichen
Versammlungen, abgesehen von den im § 12 Abs. 2 und 3 bezeichneten Ausnahmen, in deutscher
Sprache zu führen.

Nach § 12 Abs. 4 sind weitere Ausnahmen mit Genehmigung der Landeszentralbehörde
zulässig. Demgemäß wird bestimmt, daß für Verhandlungen in öffentlichen Versammlungen,

in den Regierungsbezirken Königsberg und Gummbinnen der Mitgebrauch der litauisehen Sprache,
in den Regierungsbezirken Königsberg, Gummbinnen und Allenstein der Mitgebrauch der
masurischen Sprache,
in den Regierungsbezirken Frankfurt a. O. und Liegnitz der Mitgebraueh der wendischen Sprache,
in dem Kreise Malmedp des Regierungsbezirks Achen der Mitgebrauch der wallonischen und-
der französischen Sprache gestattet ist;

Für die Verhandlungen in öffentlichen Versammlungen ist in denjenigen Amtsbezirken
des Kreises Sondern im Regierungsbezirks Schleswig, in denen nach dem Ergebnis der jeweilig



���-� 300 ����--

letzten Volkszählung die Bevölkerung dänischer Muttersprache sechzig von Hundert der Gesamtbe-
völkerung übersteigt, der Mitgebrauch der dänischen Sprache unter denselben Bedingungen gestattet,
wie nach § 12 Abs. Z des Reichsvereinsgesetzes in den dort bezeichneten Landesteilen.

Den Regierungspräsidenten und für Berlin dem Polizeipräsidenten in Berlin wird die
Ermächtigung erteilt, in besonderen Fällen den Mitgebrauch einer nichtdeutschen Sprache in öffent-
lichen Versammlungen zu gestatten.

III. Jm Sinne des Reichsvereinsgesetzes ist unter der Bezeichnung« ,,Polizeibehörde« die
Ortspolizeibehörde, unter der Bezeichnung ,,Untere Verwaltungsbehörde« der Landrat, in den
Hohenzollernschen Landen der Oberamtmanm in Stadtkreisen die Gemeindebehörde, unter Bezeich-
nung ,,Höhere Verwaltungsbehörde« der Regierungspräsidenh im Landespolizeibezirl Berlin der
Polizeipräsident von Berlin zu verstehen.

Der Minister des Innern. gez. v. enorm.
Namslau, den 18. Mai 1908.

Vorstehende Verordnung bringe ich hierdurch zur öffentlichen Kenntnis und bestimme
als Zeitungen, in denen nach Ziff. I, 1 a-�c die Bekanntmachung öffentlicher Versammlungen zu
erfolgen hat 1. Die ,,Sthlesische Zeitung«

2. Das ,,Namslauer Stadtdlatt.«
M 335] Breslau, den 9. Mai 19C8.

Bekanntmachnn
Der Bezirlsausschuß hat auf Grund des § 40 Absatz 2g der Jagdordnung vom 15.

Juli 1907 beschlossen, für den Umfang des Regierungsbezirls Breslau bezüglich des Beginns der
Schonzeit für Birl-,Hasel- und Fasanenhähne es bei dem gesetzlichen Termine d. i. dem I. Juni 1908

zu belassen. 
Der Bezirks-Ausschuß. gez. von Holwede

Namslau, den 20. Mai 1908.
Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht.

M 3361| Namslau, den 16. April 1908.
Jm Anschluß an meine Kreisblattbekanntmachung vom 23. März 1908 -� Seite 179

bis 183 -� bringe ich hiermit die Jmpfpläne des I. und III. Bezirks zur Kenntnis der be-

teiligten Ortsbehördem 
Jmpfplan des Bezirks pro 1908

umfassend die Ortschaften: Lanlau, Simmelwitz, Nassadeh Giesdorf, Böhmwitz, Buchelsdors,
Haugendorß Belmsdorf, Michelsdorh Eckersdorß Hönigerm Reichen, Grambschütz, Gülchem Groditz,
Bankwitz, Strehlitz I, II und III, Schwirz, Städteh Wallendorf, Dziedzitz, Bachowitz, Sophien-
thal« E1dmannsdorf, Dammer, Steinersdorf, Groß- und Klein-Steinersdorf, Sterzendorf, Johanns-

dorf, Friedrichsberg und Noldau.
Jmpsarzt: Sanitätsrat Dr. Les chi! in Namslau.

"·g"5i"e·Tz?i;ch:i-Die öffentliche Jmpfuug und JZRHIU
Wiederimpfung find» statt: Datum. Stunde. unbgmebeb Datum. Stunde.

getmpften
findet statt in:

Jn der Schule zu Giesdorf » Giesdorf
für die Ortschaften Giesdorf u. Böhmwttz »a. Erstimpslinge . .  .b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 23. Mai 676 Uhr

. . na en . . 4 �b.Wieder1mpflinge   Mädchen · Si« »
Ju der Schule zu Buctielsdorf �achem:

siir die Ortschaften Buchelsdprf Haugen- « dorf
dorf, Belmsdorf und Michelsdorf « »a. Erstimpslirtge Schuglasxe I . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ·. 23. Mai b�? Uhr
b. �ßieberimpflinge{ YJFdZIZU }II z 5.,; H;

In der Schule zu Sinrmelwitz Simmek
für die Ortschaften Simmelwitz U. Lankau mit:a. Erstimpslinge . .  .b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 27. Mai 11/1 Uhr

. . n n . . ,,b. Wtedernnpflinge s Msdzen · 11/: »
In der Schule zu vtafsadel Qtassadel

siir die Ortfchaft Nassadel z «a. Erftimpflinge . .  �b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 27. Mai 1g Uhr
b. Wiederimpslinge s YIYIFDSZY · V« »
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Die Bcsgchtd
Die öffentliche Jmpfung und gut� e� 

tWiederluipfuug findet statt: Nun« Stunde« u. Hänge-fass: Damm« STUUVK
ge m teu

findet att in

In der Cch l Er! ödfür die Okcschaft Zcekesspokf Ckxescstixßr Merwwf l
KolonåerstGrüäeiche! 
a. tmp nge . . . . .» . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 27. Mai 21/ UH
«« WIEDEVEUIWOO l Mäksäks « ::::::::::::  "r
u der sehn! a i - «sit: d e Ortlchaft Hikniixkkkfsz «« »« ""����°�&#39;

a. Erftimpflinge Schuglafge l . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ·. 27. Mai 3�/a Uhr
- na en . . . . . . . . . . ..Jud; Wiezerxjxfblttgei Kdädcheå I�? . . . . . . . . . . .. M;

er e. ne u ram eh Q ayamn.für edctheenOrtfchaften zsrambfchütz und {ging
a. Ersiimpflinge . . . . . . 23. Mai 1�/ Uhr 30 M - 61/ Ub. Wiederintpflinge H Mäsåtxns As » . · m 63/; �In

� »  
Ju der ev. Schule u Str hli «für die Ortfchaften Streh itz l, Ile u. kll �neblig

a. Erftimpflinge Schulklasse I . W. Mai 3 Uhr so» Mai 5 Uhr
b. QBieberimpfIinge{ KMFVCU s 11 372 » 5%Mädchen 4 » H« «
Ju der Schule zu Güte-h u G «für die Ortschaften Giitchen und  Zrodm um"
a. Ersttmpflinge Schulkla e I 27. Mai 43/4 Uhr z· Juni 6 Uhr
b. Wiederimpflingei m�? e� h] Es« » 674 ,,J d S Mädchen 5 /4 � Si« »
u er ev. eh l B k i &#39;für die äätjchaxkiBatttikterdiztzn an w h Bau-wie«
s· r IMP tsge . . � . . 27. Mai es« Uhr 3. Juni 57 Uhr

d. Wiederimpflingek Mälscehlxn 63/;   �
Ju der Schule W u d , «für die Ortschaften Wåltltendoz ufttzzlitekdfzitz üppig�
a. Erstimpflinge Schulklasse I . . 36. Mai 23/4 Uhr « g· Inn; M« Uhr
b. Wiederimpfliugef GEIST» ZU  « 23/4 »« 3 »

Jn der kam. S l s: tv «für die Ortfchaften ZJlIFaäuBaZotgi1tz, Ruhm.
Sgåokäenthfckx und ErdmannsdorfV �m� m« · « · - · � - 30- Mai 1 Uhr 6 Juni 1 Uhr
in der ev. Schule «

Wiederimpflinge E  w; »  »« 4
Ju der ev.-luth. Schule zu Schwir S i «für die Ortschaften Schwirz und Städte? am rz

a. Erftimpflinge . . 3. Juni 4 Uhr 13. Juni 3 Uhr
b. Wiederimpflinge s   » 31/4 �4 II 1In der Schule zu Dammer Da» 3 l2 «

für die Ortfchaft Dammer mit Sbitze m«
a. Erstimpflittge Schulklosse I . 3. Juni 2 Uhr 13. Juni 4 Uhr
b. Wiederimpflinge F ZZIFFZJU JII  » /: »4 « 5

Ju der Sehn! St · s; « «
für die OrtschaftTnzuSteiüxT;I3orf,oJo- m�f��fa�hannsdorf und Friedrichsberg « .

a. Erstkmpflitlge Schulklasse I 6. Juni 33/4 Uhr 13. Juni « Si« Uhr
b. Wiederimpflinge s n In  » 63/4 �In ver Sch 1 St d «« « 7 «

für die Ortfchaft ätxrzzetitdorfetkifittnåskrrzkvtv StpeprIfen«
a. Erftimpfliuge Schlllklclssc I . . S« JUUI 574 Uhr 13_ Juni 51/: Uhr
b. Wiederimvfliuge s MFFFJZU 3 II f 573 » 5% »II II
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Jmpfplan des lll. Bezirks pro 1908
umfassend die Ortschaften: Dörnberg, Kreuzendorß Sgorsellitz, Schadeguy Skorischaw Butsclskaui
Groß: und Klein-Butscbkau, Hennersdorß Klein-Hennersdorf, Polkowitz Glausche, Droscljkau

Schmograw Kaulwity Lorzendorß Proscbau, Limberg, Brzezinke und Stadt Reichthai.
Jmpsarzk matt. Arzt Dr. Scbramm in ReichthaL

Die BesBchXiZ
Die öffentliche Jmpfung und Ggåtsjspfkrn iWiederimpfuna find« statt: Darum. Stunde. Uxgiäspzfekeeettb Datum. , Stunde.

findet statt in:

Jn der ev. Schule zu Reichthai Reichthal
für die Ortschaften Dornberg, Sgorsellttz

und ReichthaLa. Erstimpflinge . . . b. . . . 29. Mai 21 Uhrnachm. 5. Juni 4 Uhrnachm
b. Wiederimpflinge   &#39; 2 D: » 412;�

Jn der Schule zu Kreuzendorf Kreuzen-
für die Ortschasten Kreuzendors und dorf

Skorifchau . -
a. Erstimpflinge . . . . . . . 30. Mai 2 Uhrnachm 6. Juni 4 Uhrnachm

b. Wiederimpslinge    « X« «: «
In der ev. Schule in Glaufche Glausche

fiiridie Ortschaften Glausche und Brze-
n ez a. Erstimpslinge. . . b. . . 2. Juni 2 Uhrnachm 9. Juni 41-2Uhrnachm.
b. Wiederimpflinge  «· 235:   4

� n der Schule in Schudegur Schadegur
für te Ortichaft Schadegur

a. Erstimpflinge. . . . . . 3. Juni 2»Uhrnachm 1o_ Juni 4«-Uhrnachm.
b. Wiedekimpfiiugesszznssgiiez ; 2 IF: �v; HH H;

In der Schule zu Bntfckxkau Butschkau
siir die Ortschast Butschkau mit Groß-

und Klein-Butfchkau
a. Erftimpslmge . . . . . . . 4. Juni 2 Uhrnachm 11, Juni Vellhrnachnn

- z»  Knaben. . 21X2,, » 43/4 � »
b. Wtederkmpslinge Gmädchen _ W« » » » »

u der ev. Schule zu Schmograu Schmogran
f r die OrtjchastSchmograu .a. Et�tmpfltnge. . . . . . b. Juni 2 Uhrnachm. H« Juni Ixzuhkngchkzp

b. Wiederimpslinge EMFFZQ  &#39; 23l�:  : �
zu der ev. Schule zu Droschkau Dkvschkttst

iiir die Ortschaft Droschiaua. Etsttmpslinge . . . b. . . . S« JUUT 2»Uhrnachm. 13. Juni Pkllhrnachzns
b. Wiederimpslinge  : Z,/:: : 4 X«

zu der Schule zu Heunersdorf HERR-W- �
für He Oztssxcftgn Hennersdorß Polko- bnrk

w un r rga. Etstimpåinge . . . . . . . 9- JUUT 2«Uhrnachm. 16. Juni 4L-?Uhrnachm-
b. Wiederimvilingessznsssptxz g · 2 «: «; « H; H;

ils-sing ex. �egal: 3;: nimmt» KATER«&#39; rt at au w!7 « aecgtßimbmuge. . . b. . . 10- Juni 2 Uhruachnr 17. Juni Zubrnachms
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z; b3 kxstsåtiule Fofrzendorf Lvkzkttkpkfrt a oxzen orM a: impslinae .  �R . b. . . . 11- JUUT Z1Uhrnachtn. z is. Juni 4 Uhrnachmss
· �a en « · « « « « - 4 « »b. Wiederimpsltnge  �außen _ 23/3 » » P w!  «, » »

zu der Schule n Quittung: W� M! _ »
fit di Ortschaft Pto chau   °« ««Exsiimpiciu«e» M. b; . . . 19- Jud! Z notice-ihm.   19. Juni  uhruachms

n . . · » » » nb. Wisderimpslinge  �kämen w» » » - «: » »
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�M 837] « Namslau, den 18. Mai 1908.
« Betrifft Präfentationswahl für das Herrenhaus
Nachdem der durch Allerhöchsten Erlaß vom 26. März 1886 auf Präsentation des Ver-

bandes des alten und des befestigten Grundäsefitzes in dem Landschafts-Bezirke der Fürstentümer
Breslau und Stieg zum Mitgliede des Herrenhauses berufene Majoratsbesitzey Major d. R. Graf
Mortimer von Tschirfchkv Renard auf Groß-Strehlitz am 18. März d. Js. verstorben ist, hat der
Herr Minister des Jnnern durch Erlaß vom 10. V. Mts. für den vorbezeichneten Landschaftsbezirh
umfassend die Kreise Breslau��Land, Neun-stärkt, Namslau, Brieg, Ohlau, Strehlen und Nimptfch,
die Pornahme einer anderweiten Präsentationswahl angeordnet und der Herr Oberpräfident den
Kgl. Landrat Dr. Wichelhaus zu Breslau zum Wahlkommisfar ernannt. »

Indem ich dies zur öffentlichen Kenntnis bringe, bemerke ich, daß ein Verzeichnis, ent-
haltend die Namen derjenigen Rittergütey deren Vesitzer zur Ausübung des PräsentationsrechtD
berechtigt find, bis einschließlich den 8. Juni er. in meinem Amtslokal während der Dienftstunden
zur Einsicht ausliegt und das etwaige Ansprüche von Befitzerm welche zur Ausübung des Präsen-
tationsrechts berechtigt zu sein glauben und nicht in dem qu. Verzeichnisse enthalten sind, innerhalb
der oben gestellten Frist unter Beibringung der Beweismittel bei dem Unterzeichneten Kgl. Landrat
geltend zu machen find, etwa später eingehende Anträge aber bei der bevorstehenden Wahl nicht
mehr berücksichtigt werden können.
JE 333} Namslau, den 16. Mai 1908.

Vetrifft eine Vorrichtnng
zur Verhütung von Handverletzungen beim Schärfeu von Siebeln und Sensen.
� Jn landwirtschaftlichen Betrieben kommen beim Wetzen von Sicheln und Sensen sehr
viele Verletzungen der Hand vor, weil die Wetzsteine bisher ohne Schutzvorrichtung gehandhabt
worden md.

Herr Franz Schaar in Breslau V., Bouifeniir. 3, hat zur Verhütung von Verletzungen
eine Schutzvorrichtung konstruiert, welche beim deutschen Patentamt am 14. November 1907 als
Gebrauchsmuster Nr. 323024 unter folgendem Wortlaut eingetragen wurde: »Wetzstein, gekenn-
zeichnet durch Anordnung einer Vorrichtung zum Schutz der den Wetzstein führenden Hand gegen
Verletzungen beim Wetzen von Sicheln und Sensen«

Die Schutzvorrichtung ist von dem technischen Auffichtsbeamten der Schlesischen landwirt-
fchaftlichen Berufsgenossenschaft in Breslau geprüft worden und wird von ihm für fehr gut und

empfehlenswert gehalten, weil sie einen vorzüglichen Schutz der Hand beim Schärfen von Sicheln
und Sensen gewährt.

Die Schutzvorrichtung ist in jeder Eisenhandlung zu haben. Der Preis pro Stück stellt
sich im Einzelverkauf auf 25 Pfg.; bei größeren von Herrn Schaar bezogenen Posten wird ver-
hältnismäßiger Rabatt gewährt.

Die Ortsbehörden erfuche ich, die Schutzvorrichtung den Beteiligten in geeigneter Weise
Izu empfehlen.
M 339l Namslau, den 9. Mai 1908.

Auf Grund des §8 des am 1. April 1903 in Kraft getretenen Reichsgesetzes, betreffend
die Unfallfürforge für Gefangene vom 30. Juni 1900  R. G. Pl. S. 536!, ist durch Erlaß der
tLandeszentralbehörde in Preußen vom 26. Januar 1903 bezüglich der Entschädigung von

Unfällen bei Gemeindezwaugsarbeitem
wie solche den Hülfsbedürftigen an Stelle der Armenunterftützung die Ortsarmenbehörden anzu-
weisen berechtigt sind  § 1 Abs. 2 des Preuß. Gesetzes vom 8. März 1871, betreffend die Aus-
führung des Bundesgefetzes über den Unterftützungswohnfitz vom 6. Juni 1879! als Ausführungs-
behörde der Laudarmenverband von Schlesiem vertreten durch den Provinzialausfchuß und den Landes-
Hauptmann von Schlefien bezeichnet worden.

Indem ich dies zur erneuten Kenntnis der Ortsarmenverbände des Kreises bringe, weise
ich sie hiermit an, eintretenden Falles die Berichte über Unsälle bei Gemeindezwangsarbeiteu un-
verzüglich an den Herrn Landeshauptmann für die Provinz Schlesien zu Breslau II, Landeshaus,
einzusenden. Vorfchriftsmäßige Formulare zu Unfallmeldungen werden den Ortsarmenverbänden
auf Antrag von dem Herrn Landeshauvtmann übersandt werden.
M 340] Namslau, den 15. Mai 1908.

Dem Komitee für den Luxuspferdemarkt in Briesen ist die Erlaubnis erteilt worden, in
Verbindung mit dem diesjährigen Briefener Pferdemarkte eine öffentliche Verlofung von Pferden,
Wagen und anderen Gegenständen zu veranstalten und die Lose -� 120000 Stück zu 1 Mk. in
der ganzen Monarchie zu vertreiben.

Es sollen 1670 Gewinne im Gesamtwerte von 50000 Mk. zur Ausspielung gelangen.
Die Ziehung wird am 10. Juli 1908 zu Berlin im Gebäude der Königlichen General-Lotterie-
Direktion stattfinden. » z «
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ans den 27. nnd 29. Mai 1008

M 842]

der bis Ende April 1908 entstandene

Die Zeiteinteilung bleibt dieselbe.

Namslarh den 20. Mai 1908.
Naehweifnng
n Kur: und Verpslegungdlosten für die im Kreislranlenhause

Namolau und im Krankenhause in Reiebthal verpflegten Personen.
A. Kreiskrankenhans Ramslair

- Tage Ver,D · t é , z · n Ausgenommen .ä. B v f g t e auf Antrag V e r V f l e 9 t VI. Vfle9U"9Y·
Z siame und Stand Wohnort d B bezw. kostet!e vom bis 50 H. »« 4
1 Karl Wowra, Arbeiter Städte! Dominium 1./4. 4/4. 4 2 �
2 Karl Bieneh Arbeiter Kaulwitz «, 1./4. 4./4. 4 2 �
3 Maria Faun, Urbeiterin Sterzendori ,, 1./4. 5./4. 5 2 504 Franz Sowada, Knecht Butschkau ,, 1.-4. 16.-4. 16 8 -
b arie Jarsumbekz Ausziiglerin Erdmannsdorf Gem.-Vorsteher 1./4. 4./4. 4 2 �
6 Anjela Pa1ak, Arbeiterin Grambschlitz Dominiuin 1./4. 4./4. 4 2 �

"7 Jakob Cebullm Knecht Nassadel » 1./4. 4./4. 4 2 �
8 August Nengebauen Lohngärtner Giesdorf ,, 1./4. 4./4. 4 2 --9 äofef Sßaäfiemtea, Arbeiter Strehlitz I « 1./4. 11./4. 11 5 50

10 lifabeth Powroznih Arbeiterin Mittel-Wilkan » 1./4. 4./4. 4 2 �
11 ranz Kopka, Arbeiter Eckersdorf ,, 1/4. 18./4. 18 9 ���
12 akob Mit-bot, Knecht Noldau ,, 1/4. 18/4. 18 9 �
13 ohann Powroschnih Lohngiirk «

nerslind Grambfchiitz ,, 6/4. 16./4. 11 5 50
4 Maria Orts-dulds- Dienstmagd Obischau O.-Arkn.-Verb. 7./4. 123/4. . 12 6 �-

15 Maria urkewiez, Arbeiterin OberiWilkau » 13./4. 18./4. 6 3 -
16 Jgnatz ihn, Arbeiter Altsiadt » 15.-4. 21./4. 7 3 50
17 Paul Rogoschih Knecht« Giesdorf Dominium 18/4. 25./4. 8 4 �
18 JohannPollozek,Rentenempfäng Strehlitz 111 O.-Artn.-Berb. 1./4. 29/4. 29 14 50
1 B. Krankenhaus in Reiehthah

Nachwetiung der bis Ende März 1908 entstandenen Kur: nnd Vecpfleguitgskostcn
1 Eva Pawlih Arbeiterin Kaulwilz Dominium 29./12. 31./3. 94 37 6o
2 Vranz Rosseh Knecht ,, » 4./2. 31./3. 57 22 803 Franziska Piontek, Ortsarme Polkowitz O.-Arm.-Berb. 17./2. 31./3 44 17 60
4 ohann Klimek, Ortsarmer Strehlitz I ,, 18./2. 31/3 43 17 20
5 arI Viertel, Schmied Belmsdorf Dominium 2./3. 31./3 30 12 �
6 Apolonia Stellmach, Arbeiterin Schmograu » 14/3. 81/3 18 7 20
7 Gottlieb Kazimir, Knecht Kaulwitz O.-Arm.-Verb. 18/3. 31/3 14 5 60
8 Katharina Gawlih Arbeiterin Schmograu Dominium 19./3. 31/3 13 5 20
9 Kunigunde Krolceb Arbeiterin Riemberg » 19./3. 31/3 13 5 20

10 Valentin Krolcek Kind » « 19./8. 31./3 13 5 2011 Maria Stock, Magd Fennersdorf O.-Arm.-Verb. 21./3. 31/3 11 4 40
12 Anna Dziekan, Arbeiterin aulwitz » 28/3. 31/3 4 1 60
13 Maria Koziol, Ortsarme Reichthal Magistrat 29/3. 31/3 3 1 20
14 Katharina Bieloh Arbeiterfrau Schadegur Domininm 30./3. 31./3. 2 � 80
15 Franz Leu-Irr, Knecht Krenzendorf Gem.-Borst- 30./3. 31./3. 2 �� 80

Nachwetsung der bis Ende April 1908 entstandenen Knr- nnd Verpslegungslostem
1 Apolonia Stellmach, Arbeiterin Schmogran Dominium 1/4. | 2./4. 2 1 -
2 Maria Stoch Magd ennersdorf O.-Arm.-Verb. 1./4. ./4. 4 2� -
3 Katharina Gawlih Arbeiterin chmogran Dominium 1./4. 5./4. 5 2 50
4 Katharina Bielok, Arbeitersfrau Schadegur ,, - 1/4. 5./4. 5 2 50
5 Anna Dziekan Aroeiterin Kaulwitz O.-Arm.-Berb. 1/4. 6./4. 6 8 �
6 Karl Bienek, Schmied Belmsdorf Dominium 1./4. 8./4. 8 4 �-
7 ranz Lenort, Knecht Kreuzendorf Gem.-Vorst. 1./4. 8./4. 8 4 �
8 asia Suberlak Arbeiterin Bntschkau Dominium 6./4. 13./4. 8 4 ��9 Johann oft, Ärbeiter Reichthal Magistrat 5./4. 18/4. 14 7 �-

10 ertrub oft, Kind ,, � 5/4. 18./4. 14 7 �
11 Anton Sudol, Arbeiter Schmogran Domininm 9./4. 23/4 15 7 50
12 Joseph Zarnetzki Futtermann Kaulwitz ,, 16/4. 25/4 10 5 �
13 Franz, Rosseh Knecht » » 1./4. 25/4. 25 12 50

Die vorstehend berechneten Kosten sind bestimmt bis zum 5. n Mts. an die hiesig-
Kreissskommnnalkasse  Kreishans, Langestr.! abzufiihren Eine besondere Mahnung erfolgt nicht
ed werden vielmehr
wodurch den Sänmigen nicht unerhebliche Kosten entstehen.

die rückständige-i Beträge zwangsweise beigetrieben werden-

üebn 2 ßeilatmt



1. Beilage zu Nr. 21 des �Staumauer Kreisblattes.«
Donnerstag, den 21. Mai 1908.

M 343] Namslau, den 16. Mai 1908.
Der Amtsvorstehey Majoratspächter Willmann aus Minkowskh ist zurückgekehrt und hat

die Führung der Amtsgeschäfte des Amtsbezirks Minkowsky wieder übernommen.
M 344] « Namslau, den 18. Mai 1908.

Kirschen-Verkauf.
Zum Verkauf der Kirschen auf den Chausseen des Kreises Namslau ist ein Termin auf

Donnerstag, den 4. Juni 1908, vormittags 9 Uhr .
für die Süß: und Sauerkirschen im hiesigen Kreishause feftgesetzh zu welchem Kausiustige mit
dem Bemerken eingeladen werden, daß

a. jeder Bieter eine Bietungskaution von 30 M zu erlegen hat und
b. jeder Käufer nach Erteilung des Zuschlages die ganze Kaufsumme sofort im Termin zu zahlen hat.

M 345] Namslau, den 20. Mai 1908.
Jnsolge Ausbruchs der Rotlausseuche unter den Schweinebestandem

1. des Hoseknechts Biewald in Schwirz,
· « « Stannck » »

sind auf Anordnung der zuständigen Ortspolizeibehörde die Gehöfte der vorbezeichneten Be-
fitzer gesperrt.

Zuwiderhandlungen gegen diese Sperrmaßregeln werden nach den §§ 66 und 67 des
Reichsviehseuchengesetzes mit Geldstrafe bis 150 M. oder mit Haft bestraft, sofern nicht nach den
bestehenden Bestimmungen eine höhere Strafe verwirkt ist.

Der Landrat. v. Max-ges.

M 343] Namslau, den 16. Mai 1908,
Dem geschäftssührenden Ausschusse für den Luxuspferdemarkt in Schneidemühl ist die

Erlaubnis erteilt worden bei Gelegenheit des im Herbste dieses Jahres stattfindenden Pferde-
marktes eine öffentliche Verlosung von Wagen, Pferden usw. zu veranstalten und die Lose in der
ganzen Monarchie zu vertreiben.

Es sollen 500000 Lose zu je 0,50 Mark zur Ausspielung gelangen.
M 347] Namslau, den 18. Mai 1908.

V e r e i d et :
der Wirtschaftsinspektor Oskar Paetzold�Minkowskh als AmtsvorstehewStellvertreter für

den Amtsbezirk Minkowskh,
der Wirtschaftsinspektor Gustav Kemna�-Paulsdorf als AmtsvorsiehersStellvertreter für

den Amtsbezirk Schmograu
Verpflichtet: s

der Freigutsbesitzer Franz Noske�Glausche als Amtsvorsteher für den Amtsbezirk Glausche.
Der Königliche Landrat und Vorfitzeude des Kreis-Ausschusses.

b ou War 6 e s.

B Bekanntmachungen anderer Behörden.
Nachstehend wird das Verzeichnis derjenigen Tage im Monat Juni 1908 bekannt ge-

geben, an denen die Ginkommem und Ergänzungssteuerm sowie die Domänem und Rentenbanks
renten von den Ortserhebern des Kreises an die unterzeichnete Kasse pro I. Quartal1908 abzuliefern sind.

Die Ablieferung darf nur auf Grund vorschriftsmiifziger Lieserzettel erfolgen, welche von
den Herren Guts- und Gemeindeerhebern auszusiillen und zu unterschreiben sind.

Sendungen durch die Post haben bono- und abtragsrei zu erfolgen.
Um Einhaltung der Termine wird ersucht.

»F

&�6�-�

Q>emeinöe= oder Gutsöezirläa Juui1908.

Altstadh Reime-Dorf, Deutsch-Marchwitz, Windisch-Marchwitz, Michelsdorß Mülchen,
Riese, Schadeguy Sgorsellitz, Strehlitz I, II, III . . . . . . . . . .

Bankwitz Vrzcziukh Eckersdorfk Grambschütz Groditz, Gülchen, Lorzendorf, Saabe,
Skorischam Wilkau . . . . . «. . . . . . . . . . . . . . . 5.

Grenze-Dorf, Damnig, Dziedzitz Eisdors, Gllguth, Giesdorf, Hönigern,Jauchendorf,
Schwirz, Bachivitz, Böhmwitz, Grdmannsdorß Hennersdorß Jakobsdorß Kaulwitz,
Minkowsklx Proschaty Simmelwig Sophienthal . . . . . . . . . . .
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Gemeinde« oder Guts-Bezirke. J«kki1908.
Butschtam Friedrichsberg Johannsdors Krictau, Lantau, Polkowitz Sterzendors . 8.
Dammey Dörnberg, Herzberg, Nassadeh Noldau, Obischau, Paulsdorß Staedtel,

Wallendorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.
Sßucbeleborf, Reichen, Droschtary Glausche, Haugendorh Groß-Marchwitz, Neu-

Marchwitz Schmogram Steinersdorß Städte Namslau und Reichthal . . . . 10.
Namslath den 18. Mai 1908. Königliche Kreiskassk Kiebact

Nichtamtlicher Teil.

Des Himmelfahrtsfestes wegen erscheint die nächste
Nummer des Kreisblattes

Mittwoch   den 27. Mai.
Es wird ersucht, Jnserate bis spätestens Dienstag,
den 26. Mai, mittags 12 Uhr, ausgeben zu wollen.

Die Expeöition de: �Kreisblattes�.

1. Mai 1889Jn Gentäßheit des §33 des Reichsgesetzes vom H�M�a�i�1-8H�7 veröffentlichen wir

nachstehend unsere 
Ztäicanz pro 1907.

H. Hetiva. B. Passiva.
An Cassa-Conto . . . . . 983,84 M. Per GeschästssAnteibConto . 12 995,37 M.

» Gebäude-Conto . . . . 5209,86 � � Reservefonds-Conto . . 4170�� �
� JnventariewConto . . . 504,10 ,, ,, SpezialsReserfondOConto 2193,33 ,,
,, Betriebs-Untosten-Conto . 101,87 » ,, ContosCorrentConto . . �- ��� �
� Cautions Conto . . . . 500,00 ,, Creditores . . . . . 922,60 ,,
,, Brot-Conto . . . . . 1592,33 �
� EfsectewConto . . . . 5475,00 »
,, Conto-Corrent-Conto . . � ,�� �

Debitores . . . . . . 5914,30 L _
20 281,30 M. 20 281,30 M.

Jm Jahre 1907 haben sich die Geschäfts-Guthaben der Genossen um 100 M., die Hast-
sunune um 500 erhöht. Die Gesainthaftsunnne der Genossen betrug am Schlusse des Geschästss
jahres 62500 M.

Die Zahl der Genossen betrug bei Beginn des Geschästsjahres 54
Im Laufe des Geschästsjahres sind Genossen eingetreten . . . 7

» » » » » » ausgeschieden - . 4
Die Zahl der Genossen betrug am Schlusse des Geschästsjahres 57.

Wams-lauer gtzrobWäclierei
eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Dei« Vorstand.
Bruno Preuss. Julius Bennecke. Johannes Ackermann.

Der Aufsichtsrat. E
Feder von Spiegel. Eduard Blomeyer. Bernhard Menzel. E. Ackermann II.
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. . l. « 1889  . .Jn Gentäßheit des §. 33 des Reichsgesetzes vom   verosseiitlichen wir
nachstehend unsere »

Vicanz pro 1907.
II. �etiva. B. Passiva.

An CassasCoiito . . . . . 7536,10 M. Per ProvinzialiHilfskasse . . 18 000,00 M.
,, Grundstück-Conto . . . 40 555,15 � � Reservefonds-Gute I . . 6059,20 �
� Maschinen- und Utensilien ,, Reservefonds-Conto II . 13 312,7] �

Conto . . . . . . 8685,30 ,, » Geschäfts-Anteil-Conto . 19 650,- �
� MilchkannewConto . . . 24,50 » » Conto-Corrent-Conto � ,�- ,,
,, Pferd- und Wagen-Conto. 544,57 » Creditores . . . . . 38 065,26 �
� Fabrikations-Conto . . 1470,10 »
» SpesewConto . . . . 740,20 »
. Schwarzvieh-Conto. . . 14121,80 �
� Cautions-Conto . . . . 5 000,00 �
� Conto-Corrent-Conto . . w ,� �

Debitores. . . . . . 16 409,45 »

95 087,17 M. 95 087,17 M.
Jm Jahre 1907 haben sich die Geschästs-Guthaben weder verringert noch erhöht. Die

Gesauttkdaftsumnte der Genossen betrug am Schlusse des Geschäftsjahres 58 950 M.
Die Zahl der Genossen betrug bei Beginn des Geschäftsjahres 48
Jni Laufe des Geschäftsjahres sind Genossen eingetreten . . 2

� � � � � � ausgeschieden . 2
Die Zahl der Genossen betrug am Schlusse des Geschästsjahres 48

Wams-Bauer Zilockerei
eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Der Vorstand.
Feder von Spiegel. Julius Bennecke. Emil Ackermann II.

Der Aufsichtsrat.
Bruno Preuss. von Willert. Eduard Blomeyer. Reinhold Scholz.

Johannes Ackermann.

__ Hszolzversteigerungp
jt Kontgliche Oberforsterei Namslau. �j

Dienstag, den 2. Juni er, von vormittags 8�/4 Uhr ab, im Basatkschen
Gasthofe in Noli-an.

Ityuhvekirlsk Barium
Jagen 1, 3 bis 5, 7, 9, 11 bis 15, 17 V, 2o, 25AV, 26AV.

A. Esaus und Aussatz.
Kiefernschneideholz: 5 III, 1 I. Kieferuruudhow 396 IV., 115 III., 17 II.
Fichtem nnd Tannenschneideholz: 60 III., 29 II., 1 I.

� � � Rundhotz: 2113 IV., 359 III., 47 II., 2 I.gichtenstangem 276 I., 285 II., 250 III. Birken-sinnigen: 18 I.sehe: 2 V.� 3 rm Pfähle. 
B. garenntjofs.

Bitfe: 30 rm Scheit, 2 rm KnüppeL
Nadelholz: 217 rm Scheit, 302 rm Rnüppel, 28 rm Stockholz, 31 Stangenhaufen.

Barzahlung binnen 14 Tagen.
Namslau, den 16. Mai 1908. Der Königliche Oberförfteu

Es«  s Messe! W Meine Wirtschaft
I� Wiese I massives Wohnhauz Stellung nnd Scheunc mit

ist zu verkaufen oder zu bewachten. 8 Morgen Land steht so fort zum Verkauf
Näheres Deutsche Vorstadt 35. Carl Stift, Gßlauicbe.
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Oeffentliche politische Versammlung.
Am Y0nntag, den 24. ZNai 1908, nachmittags 41i2 Abt,

sind« in Namslau, im grossen Saal von Grimms Hotel eine

Wählen-Versammlung
statt, zu der alle Mitglieder, Vertrauensmänner und Freunde unserer Bestrebungen hiermit eingeladen werden.

Jn der Versammlung werden die bisherigen Herren Abgeordneten,

Major a. D. von Willokt�Giesdorf Und
Rechtsanwalt Martia-Orts

sprechen. Hauptpunkt der Tagesordnung:
Nominierung der Kandidaten für die bevorstehende Landtagswahl

das Konservative Wablkomiiö. -
von Spiegel � Darunter.

Namens des Bandes der Landwirte.
Blomeyer � Paulsdorf.

ire 20 Stück
gebrauckite Xakrräcler

billig zu verkaufen.

Yleuexiahrrädermikyappclglatlicnlagcr
von 55 Mark an.

Siiintliclje Reparatureii werden unter Garantie ausgeführt.
Jllustrierte Preisliste gratis.

«« .i,i&#39;l�hieael, Itamslau, Rathaus.U  gute Stimmung haltend! umzugshalber billig
» zu verkaufen.

Vsrliskkåkjhsis Goldblondohen.
herEin � riiches, Wohlbekömmliches Erfrischungsgetränk. IG  a h ist mit Verschiedenen golde Medailleno  o  und Ehrenzeichen ausgez · net. �

Mk.Feinster WeingeschmAlleiniger Fabrikant am hiesigen Platze: Ii   Oscar Tietze� Fabrik alknnolfreier Getränke.

_|_____i|  
Gebraukhter Flügel Hamburg« Kafspe

fabrikat täglich frisch geröftet, krä « und schön
schiueckend, verfendet in kolli . Pfd. netto
an ä- Pfd». 60 Pf. franko zollfrei g Nachm
e Ford. Ra-hmstoif, Ottensen��Ha rg.Von wem, zu erst. in der  Eignet!. d. Pl.



Oiferiere bei Abnahme ganzer oder halber Waggons:

Fa. Stiielb, Würfen Nuss [.1 Kohlen
beste Marken von

Fa. Nusskohlen
Stiele, Mittel» Nuss I. «

zweite Qualität von

per cis: franco Bahnhof Namslau.

83-87 Pfg.

von . 76-81

76-79 I!

Die Benützung meiner Centesimalwagen ist unentgeltlich.

S. Bielschowsky,
Kohlen» Kalb, Cement-Handlung.

O

Ziwanggucrlletgcrnugx 
einig, den 22. d. Mts., vorm.

11 Uhr werde»ich in Polkowitz »
4 Lauferfchweme

ineistbietend versteigerm Sammelort der Bieter
im Gasthause

Namslaw den 20. Mai 1908.

Tschäpe,  Sericbtßvollgiebcr.

v I ,
«« «� «; , Kontrolle »Ein

W!- . jzstrsxwxnukiirjn
5,� ««;:.·. .4ps»r».»ss»k.

92� « s«-pszi -.-.c.«   »« Q « «· »»».».A»«» »

._ »F»- TspI

Auktion.
Sonntag, d. 24. Mai, nahm. 3 Uhr

werde ich auf Dom. Ober-Wilkau  Wegzugshalber!»
Mehrere Sopha, 2 Bettstellen mit Eintragen,
1Eisfchrank, Schrätckh Tische, Städte, Spiegel
mit Unteriatz, Kleiderstäudey Bettstellem Betten
verfch. Hausgerät und andere Sachen mehr
nteistbietend versteigerm 

A. Postrach, Auktionaton «

Trftklaffige Fahrrädcr
Prennekvar Wartburg

Vamania
sowie Zubehörteile

Æiintel u. Skliläuklie
zu billigsten Preisen.

B. 91&#39;051!, Namslam

Kültfilkche Zähne,
Plutus-irren, 8ahnzieheu, Viert-töten 2c.

Oscar Dalibor, Dentiit,
Stannölau, Ring 18 l. Eis.



lusi gesunder Tiere.

und Ziegen.

Wir. 10,-�, 50 kg Mk. 17,�,

25,�� ab hier.

 eingetr. SchutzmJ ist ein uniibertroffenes Mittel zur Steigerung der {wir
Eine Beigabe, ins Futter der Schweine gemischt, bewirkt

rasche Gewicbtszunabtiie und schnelle Scblachtreife Schweine von 400�500 Pfd.
werden in 9��12 ca. Monaten erreicht.

__ » -..-.. Tåglcche Kosten ca. 1-2 Pfg.Preis: 1 �irobeibnfrnaiet 5 kg lissäetkstuzkeo p. Nachts. Mk. 3,50, 12&#39;]: kg Mk. 6,-�, 25 kg
Z«

Possvaket sranco Mk. 2,35, 12V, kg Mk. 4,�, 25 kg Mk. 7.5 !, 50 k
Mk. man: E: ißräcipitierter, citratlöslichen phosp orsaurer Kalt kostet
50 kg �Dir. 15, �- , 100 kg Mk. 28,- ab hier.

-- Prospekte gratis und ftanbo. �

Knokhenmehb und Leimfabrik Brechelshof bei sauer.

�Marie B steigert den Milchertrag bei Kühen

f. 33,- ab hier. Ferner empfe len: man: A.
M . 14,�, 100 kg

� zahlreiche Ynersennnngent �

Berühmt 
Berühmt 
Benüäemt 
Berühmtdurch Schonung III

Leinen!
I

durch
�Ilondende Weine, dio

es dem Leinen gibt

durch völlige Geruch�
Ioligkeit des Leinens

nach dem Waschen

durch Billigkeit und
 rolleleiternparnig 

beim Waschen

seit 18 Jahren in Deutschland als �buntes Waschmittel
guoh�tl�. eme unbedingte Notwendigkeit für den gut·
geloiteten Hanntand geworden. � Ohne Seife, Soda oder
sonstige Zutaten zu verwenden � nach Gebrauchsanweisung.
zu haben In Drogen-�Kolonlalwaren- u. Seltenhendt, wie auch In Apotheken.

sagte« von den Pahrikanton L. was a ca» Köln-Ehrenfeld

3�

H«  Gut
mindestens 200 Murg. gen, wenn mein
Zinshaus in guter Lage Breslam in welchem
vorfchriftstitäßige alte Fleifcherei vorhanden, in
Anzahlung genommen wird. Verkauf des Hauses
auch ohne Tausch. Angebote erbeten an Besitzer

Berthold Flechtuery Breslam
Kaiser Wilhelmstrasze 9.

Treu
bleibt ein jeder Käufer der echten » ·

Steckeupferd n Ltlieuunlch - Seefe
von Bergmanu d: Co» Einheiten!

denn diese erzeugt ein zartes reines Gesicht, jugend-
trisches Aussehen, weiße sammetweiche Haut u. schtim
Leim. s. Stück 50 Pf. bei: 

Oscar �neue.



Namslauer tehrerverein.
Sonnabend, den 23. Mai er«

nachm. 4 Uhr

H I I; u n g
bei Maskos � Fachpresse!!. »»�·

Sonntag, den 24. Mai, nachnn 1 Uhr,
in Gewinn? Gafthaus zu Steinersdorf

kostenlofer

Yordexrag
Landwirtfchaftslehrers A r n d t

von der Trebnitzer Winterfchule über: »Was
kann der Landwirt tun, um mit mehr muten
fein Vieh zu füttern.

Zum

Mai-liräozdaeoi�
auf Sonntag, den 24. d. M» ladet er-
gsbsvst em Wittek, Gastwirt

Schmograw

Einige Ctr.

�&#39;22 Seradella II
hat noch abzugeben.

G. Kruber.

Koeu�orrat

mnOriginalWedt 
Einrichtun en zur

�isdxhaltung aller aluuugsluittd

100000fach bewährt in Familien, �Goiets,
Ftrankenhiinfern 2c. Von epochentachender Ve-
deutung find

F� Werk-Apparate H
Einfachfte Handhabung! Verfchluß unfehlbar;

�� Genauefte Gebrauchsanweifung �-
Man verlange Druckfachen u. befichtige ohne

Kaufzwang ineine Ausstellung Alleinverkauf bei

Ad. Wehe, Namslau.
Glas» Porzellan n. Steingntlagetn

Fernruf 215.

312

Sie haben es nicht stetig.
Fahrräder bei Verfandhäufern und dergl. zu be-
stellen. Sie kaufen am besten und billigften
nur bei Fachleutem die jede Reparaturen
sofort ausführen können.

Neue Fahrräder
mit Garantie von

K« 65 Niark �E an,
Teilzahlung gestattet.

Georg Gebot,
Schloffermeifter nnd Fahrradhandlung

in Reichthah

ljnconz Zukawskj
Weinhandlung

offeriert in bekannter Güte
diverse

MoseI-, Bhein-, Rot und
ungarweinc,

Portwein, Chäiivylf Madeira um!
Anlage.

deutschen und französischen

Sect�
deutschen und französischen

Cognac
sowie

Dukatens,
echten Jamaika-Rum.

Gleichzeitig empfehle meine kom-
fortabel eingerichteten

Altdeutsche Weinstuben
einer gütigen Beachtung.

000060 
000000

006000 
900009

Polizeiverordnung
über die Einrichtung und den
Betrieb von Bäckereien und

Konditoreien 
zu haben in der

O. Opiifstljcn Pumdructkcrci
Fetnfprecher Nr. 35.



2. Beilage zu Nr. 21 des »Namslauer Kreisblattes..,
Donnerstag, den 2|. Mai 1908.

�casszizsäazwsesv  S*" i% i?&#39;i?3�� « a « « « «

0. Opitz, Honigtau.
Bad! �wie,� lufcrtiuuug[ümtljlturkurhcittufür Private, Geschäfte und Land: kt.i Viuderei �  Egttaägniettiguug

M d , on »
mit nagen Zilefkstxttaftkbiueta l . YHUUIIUIUXTIL

YeusEinbände sowie Yeparaiuren
prompt nnd billigft

könne» W� �m� A. Iiittner,
B a u g e f eh ä f t.

Utelier für künstlichen
Zahnecfatz.

Plombeiy Zahnzieheiu Nervtöten &c.

Paul iachmunö, SDentift,
- Namslau,

Ring: und Andreaskirchftr.-Ecke,
im Hause des Herrn Kaufm. Wziontek.

in Krausen a 30 und 60 Pfg.
Naphtalinkugeln Mottentineol
Campher-Naphtalinsteine CamphetgNaphtalin
Antisetin in Säckchen IPfeffer, Kienöl.

; llscar Platze. Germania-rnerie.

Tascheufaykptqn
für die

Yireätionsöeziräe
Breslam Kattowitz und Pofen

Nr, eikjxkkjkfisxjkgsfz   G-»».;«sk.l:.3".s93«2ßks;:«ckk3«»s ..I,.
gicäzetöåilktiexxkdeekhakxeu kostcutos Auskunft, wie Preis 15 Pfg.

sssegkkexkkxksaxexsxzsgksss- Form-e, KursbücherMagenleidenden �m�» empfiehlt
teile ich aus Dankbarkeit gern und unentgeltlich mit, o 9 O
råigsiåkeseegskssckgiegsek III-»Es« �am sss m� 0. Opltz Mit Eutiidruttkkrrt
A. Hoeek Lehrerin, Sachfeuhsnfeu b. Frankfurt a. M. Numsbtty AUdtclls-Kikchfik.



T· Für den munter neu eingetroffen THE«
  Wafclp Uns, BafvBloufen

M in großer geschmaclåvoklker Yiuswahc von i A T«
J« Mk. 1,50 an. HM Kostllmkockc in Waschftoffem Alpaccm von Mk. 4,50 an. W

Ullckkko Cf c in Alpacca m. Seidenvolant u. Wafchftoffen von Mk. 1,95
M Killdckklcidck von1�14 Jahren, große Auswahl, von Mk. l,45 T-
M sämtriche Ziege« nur beste Berliner Confektiom �E Wg

s» «, MbcrtBiclschK. AGREE»F M

Zur gäiaiandacht
sei das in nteineitc Verlage in vierter,
wefentlich erweiterter Auflage er-
schienene

Eine Inventar, kkzxkkixmgsckggssxs sxxk schnitt« Uebeuverdieuft
kaufen. Liebehenfcheh Schiitzenstn 20. hochlohm Fzeätretdr steil l� ZroEpektcC frlei. ��on. . cuz, erag äu.

Alter Breslaüer Einen Schmiedeotehrling
Kathotische  ,, i1atze"-K0rn  gsi2;»-...-....-s�  »« 1], Liter�ascl�ae .110 Pf. emp�ehlt n� v �o - · .

Sebebkkjsesavgbach  .  �ttn kann! Namslau. EVEN» c�ebrltng
I! s  G END» f ü s  H» �-  Nachfolger. zUm baldigen fsuchtqlk.v. m0 a . onmng uuen OF« - .Entpfzhlew Es enthåltd dcåefes Säue!! cxlle III-»» TMO l· v l· oo Hohenzonern&#39; t t .  . � -     te s er mge

�-.��lf�vözH 
ZEIT.»F? - .

Preis von l Mark an.· T für Yllllsbcsikjck =.=-. 1 "°Nssssssssssss llskar Nutz. " Yehrllngd .f? z« habe« m d« zum baldigen Antrittz event. per 1. Juli er.
Oscar Metze, Drogerie    Frotz Moses«



llskau Ilnitz
Buchdruckerei, »

Bueuuuuulu. u. Bueumuueueuhält vorrätig ü
Nuruuulselunein-Kauzlei- nat!

Knuzentnunieue
Billetnnnieue nnu Billetenuverts

llktav- und llunrturietluugen
glatt, liniiert und karriert

Duuveuts
Weiss und farbig

Akteu-Cuuverts
in allen Grössen

Gelulennverts nat! linstnaannial
Lasnannniakn
Luseluknrtuus
Aktenuleekel

grau und blau

Selureilutinteu
blau und schwarz �iessend

Kuniertiuteu
Bnneuuleim nat! Gnmnuieu�nseuen
Stenunelfarhen, Stempelkissen

Seluneilufeueru
in allen Härtegraden

Bnnuseluuinreuern
Blei- und Buntstifte

Feuenlualteu
Paek- nuu Bnier-Siegellueke.

I.

W

�� N5 hbchste Auszeichnung wurde auf der Koch-
kunst-Ausstellung in Lübeck der JEAN-Gesellschaft,
Berlin, die silberne Staatsmedaille der Freien- und
Hansestadt Liibeck zuerkannt Die MaggisGeiellschaft
besitzt nunmehr 10 deutsche Staatspre!se, darunter auch
denjenigen von Preußen.

I 
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Vorm. 9V: Uhr Pastor Melz.

Einbuße Rschrichmn
Am Sonntag Rogate den 24.Mai predigen:
Vorm. 7 Uhr Pastor Fuhrmann.

Nachnn 2 Uhr Pasior Roh.
Rollen: für den Schlemmen Vikariatsfondg
Um Himmelfahrtsfefte den 28. Mai predigen:
Vorm. 7 Uhr Paftor Fuhrmann
Vorm. 9V: Uhr Pastor Roy
Nathan. 2 Uhr Pastor Melz.
Rauche für die Heidenmissioa
Umtswoehe von Sonntag, den 24. Mai ab Pastor Rotz.

Eisenbahn-Kurs e.
Richtung Kreuzburg�-Namsiau �- sang  au,

I Vormittag I Nachmittag IAbds.
are· båxtrg . . ab  H? 7127 11,55 � 5,14 8,18

ona  . . 12,14� 5,31 8,38
oldau . . . . . 4, 8 8, 8 | 12,31 � 5,49 8,57

Zramgflclniitz  . . . u 8,18 | 12,40 �- 5,58 9,06
am a D011
Oberi u.! an 4,21 8,25 7,59 12,47 � 6, 5 9,14

amslau ab 4.95 8,30 8,�� 12,50 4,15 6,10 9,19
ilkau . . . . . . 4,32 8,37 I 12,57 i 6,17 9,26

Bernstadt ·.4,43 8«51 I 1,84,30 6,28 9,37
els . . . . . an 5, 1 9,10 8,25 l,26I4,48 6,47 9,55

Oels . . . . . ab 5, 4 9,14 8,27 1,30 5,� 6,51 1o�-Breslau &#39;

Stab-Bin. an 5,42 9,53 8,50 2,10I5,40 7,30 10,39
sauptsBbfs an 5,59 10, 8 9, 2 2,24 5,55 7,45 10,53

Richtung Breslau � Namslau�� Kreuzburg

IVormittagI Nachmittag I Abd.
�Breslau I | I I sStirbt-VII ab 6,02I10,362, 74,326,�� 7,488,2211,37

dth.-B f. ab 6,17 10,51 2,234,456,13 8, 38,3411,51
Oels . . . . . an 6,5811,333, 65,27 6,558,489,- 12,36
Oels . . . . . ab 7, 111,363, 95,307,�� 9,159, 312,40
Bernftadt . 7,2011,543,315,517�209,34 I 1, 1
Wilkau . . . . .7,3112, 4 | 6, 27,319,45 I 1,12
Namslau an 7,37 12,103,47 6, 87,379,519,30 1,18

dito - . ab 7,41 12,113,52 �� 7,41 �� 9,31 1,23
Grambschütz . . 7,5512,204, 3 � 7,50 � | |

oldau . . - . . .8, 812,314,14 ��- 7,59 � I 1,39
Konstadt . . . . .8,24 12,47 4,34 ��« 8,16 � | 1,57
Kteuzbura an 8,40 I, 34,54 � 8,33 � 10,9 2,11

Richtung Namslau��Oppeln.

Maul ältacbm. I Abends
Namslau . ab 8,31 12,55 6,15 9,56 �-
Simmelwitz . » 8,38 I, 2 6,22 10, 3 �
Nassadel . » 8,46� 1,10 6,30 10,11 ��
Eckersdorf . » 8,52 1,16 6,36 10,17 �
Dammer . » 9, �2 1,25 6,45 10,26 �
Carlsruhe . ,, 9,16 1,38 7,-� 10,38 -�

ellowa . an 9,53 2,16 7,47 11,19 �
ellowa . ab 10,- 2,21 7,53 11,20 �-
Vveln . an 10,45 3, 8 8,34 12,� -

Richtung Oppeln�Namslan.

I Vormittag I Nachnn I Abd
Oppeln. . . . ab 5,31 9,18 1,25 3,58 8.52

ellowa . . . an 6,11 9,59 2. 8 4,35 9,27
ellowa . . . ab 6,24 10,10 2,18 4,55 9,38
arlsruhe . . » 7, 8 10,51 2,59 6,18 10,40

�Darunter... » 7,19 11, 2 3,10 6,45 311,54
Eckersdorf « 7,28 11,11 3,19 6,58 J; u, 7
Nassadel .. . » 7,34 11.17 3,25 7, 6 ä 11,14
Simmelwih . » 7,42 11,25 3,83 7,17 U! 11,25
Namglau 7,49 11,32 3.40 7,25 11,33




